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> Großherzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
f st t - e n

Dreisam . Kreis .
Mo . 15. Samstag den 19. Februar 1825.

Mit Großherz oglich Badischem gnädigstem Privileginm .

B e k a n n t m a ch u n g e n.
( Baulichkeiten an Kirchen und Pfarrhäuser bei theilweiserBaupflicht de - herrschaftlichen Aerariums . )K. D . Nro . 2304 . Nach einem von dem Großberzoglichen Ministerin « de- InnernKatholischer Kirchen . Section anher mitgetheilten Erlasse der Großherzoglichen Hof -Domainen . Kammer hat letztere wiederholt die Bemerkung gemacht , daß Kirchen , und -Pfarrhaus . Baulichkeiten / wovon das höchste Aerarium eine» Theil der Kosten zu tragenhat , öfters dnrch die Kirchen , und Heilige » - Verrechnung hergestellt werden / ohne daßdie betreffende Domainen - Verwaltung oder die Großherzogliche Hof . Domainen . Kammerdavon in Kennrniß gesetzt werden / bis eS sich um die Zahlung des Kosten . AutheilShandelt .

Da solches gegen alle Ordnung streitet ; so werden andurch sämmtliche Kirche «,«der Heiligen . Verrechnet darauf aufmerksam gemacht / daß sie künftig keine derartigeBaulichkeiten mehr vornehmen lassen / ehe vorher von der Großherzoglichen Hof - Domainen .Kammer die erforderliche Genehmigung hinsichtlich des mitbethcilrgten herrschaftlichenArrariumS erfolgt seyn wird , und daß sie andernfalls Gefahr laufen / dergleichen Koste»zur Selbstzahlung heimgewiesen zu erhalten .
Krrtburg / am 12 . Februar 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiftS .
Frhr . v. Türk heim .

Edel .

( Die i » Tantsachen kn Verlust gehenden Untersuchnn - « nst
DerpflegSko st en . )

„ K. D . Rro . 1604 . Die Armer / und Amtökassen . Verrechnungen werden in Ge .« Weit Erlasses des Großhrrzoglichen Ministeriums des Innern vom t4 . v . M . Nr . 392 'mrauf aufmerksam / und dafür veravtwortlich gemacht / daß nach Erossnvng eines jedenStraf . Unheils die Untersuchung - , und BerpflegungSkostrn wegen des Ersatzes <■ in Ge»« avheit LandrechtS . Satzes 2105 . Liu a , ordnungSmässig in das Unter^ fandSbuch einge »tragen werden .
Freiburg / am 1. Februar 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiftS .Frhr . »t Türkheim .

z
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B < k a » n t m a ch u tt g.

Die zweite Ziehung her Serien Kr das Jahr 1825 von dem am B. SepkkmbLr

1820det . de« BsaquierS Jobaun Goll und Söhne tu Frankfurt , und S . Hader Sen .

hähier eröffnet »» Anlehe« von § Millionen Gülden , wird planmäsig Dienstag den 1 . f .

M . Morgens 9 Uhr in dem Wielandlfchen Saale zum Badischen Hofe dahier mit - ei»

-gewöhnlichen Förmlichkeiten öffentlich statt finden»

Karlsruhe , am 12 Februar 1825 .
Großherzoglich Badische AmorrisiuioS. Kaffe .

UMergevichtlichr Aufforderungen
und Kundmachungen.

G ch u l d e n l t q u i d a t t o ne n.

Audurch Werden alle diejenigen , welche

ott folgende Personen etwas zu fordern ha¬

ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausqeschloftn zu werden , zur Liqurdrrung
derselben vorgeiaden.

Aus dem Bezirksamt Achern .
<2) Zu GroS weier an den in Gant

erkannten Franz Müller auf Mittwoch
den 9 . März früh 8 Uhr auf dlesscikiger
AniiSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
< i ) Zu Strttkberg an die in Gant

erkannten Joseph Ga mp ' scheu Eheleurc
am Moncag den 14 März d . I . Dormit .

ragS S Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .
Ans dem Bezirksamt Lörrach .

< 2) Zu Binzen an die in Ganterkannte
Klaus Frcyen Witlwe Catharina Barbara
geborne Guthrrz am Dienstag den 15 . März
d I . Morgens 8 Uhr in dieffetiiger Amts,

kauzlei .
( 2) Zu Schallbach an den -io Gant

erkannten Bürger und Sirtwer Bernhard
Nett auf Freilag de« ri . Mir , d. I .
früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei.

C2) Zu Binzen a« de» in Gant er .
kannten Bürger und Weher Andreas Wag.

ner auf Dienstag de« 15 . März d. I . Bor .

mittags « Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2 ) Zu Egri ngen an den in GaUt

erkannren verstorbenen Bürger und Schäfer

Johannes Schelkrr auf Freitag de« 4.

MZrz i - I . früh 8 Uhr in diesseitiger AmiS-

kauzlei .
AuS dem Bezirksamt Nü l lheim .

(2) Zu Zunzingen an den in Gand

erkannten Matthias Bvlanz auf Montag
den 14 . März 1825 Vormittags 8 Uhr in

diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2 ) Zu Zunzingen an den in Gank

erkannten verstorbenen Joh Ulrich Meyer
am Monrag den 14 . März Nachmittags 2

in diesseitiger AmtSkanzket .
f Z ) Zu Buggingen an den in Gand

erkannten Bürger und Kronenwirth Johann
Cbnstopd 1! l a i b e r auf Dienstag den 8.
Mär , 1825 Vormittags 8 Uhr in dieffetti »

ger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt W a l d S h u t .

(3) Auf dem Tbürnenbof bet Lie» .

heim an den in Gant erkannten Franz Jo .

frph B e r ch r r auf Samstaa den 26 d .

M Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amt» ,

kanzlei.
G a n t . E di k t .

fl ) Geaen den stch zahlvngSunsähkg er.

klärten Jo bann Georg Dörflinqer
Wirtb zu NeuhanS auf dm Krankt« ,

ger Berge ( Vogtei Eichen ) haben wir Gant

erkannt , und fordern hiemit die Gläubiger
desselben auf ,

Freirag de« 4 . März l . I .

zur Anmeldung und Richtigstellung ihrer
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entweder in Person , oder durch

xc-v- rig Deoellmächiigteauf diesseitigerAnnö.
kanzlet zu erscheinen / bei Vermeidung des
Stusschlnsses von. der. vorhandenen Concurk- .
Masse .

Bondorf , am 7 . Februar 1525.
Großherzogl. Bezirksamt

Te u frl .
Aufford e r u n g .

( 3 ) Nachstehende im Jahr 1805 * geborne
abwesende eonscribirre . welche bei der Con.
scr -piicn pro 1825 . von Aciivuummert» ge,
troffen wurden . -na v

David Heinrich Helmerts ein
Keller /

2> Johann Jakob Helwerth ein Bäk.
ker und

3) Jakob Bussemrr ein Dreher /
sammrlrche von Heidelberg, /

Werde » aufgefordert / sich binnen 6 Wochen
uufeblbar bei dem Siadtamt zu ssstire » / oder
in gewärtigen dass mit Verlust des GemeinLS .
Bürgerrechts und den wciiern gesetzlichen
Strafen gegen sie vorgesabren werde .

Heidelberg / am 58 Jänner 1825.
Großtzerzogl . Sladlamtt

Wil -di
SU u f f o t d e r u n g.

(3) Georg Friedlich Wetze l von Wirt ,
li » gen Soldat bey dem GroSh. Limen»
Jvfanlerie Regimenre von Neucnstcin Nr . 4»
welcher auf die / schon vor einigen Wo ben
erhaltene / EinberufungS. Ordre zwar von
Haus abgegangen- ist . aber bis daher in sei -
»er Garnison zu Frcyburg sich nrcht e,ngesunden bat / wird andurch ausgciordcrl , bin.
nrn sechs Wocken von heute an , enr.
weder benseinem ReguneutS - Cchmmanto ru
Freyburg / oder bey unterferiigrer Stelle sich
um so gewisser zu stellen und über seine Ent .
sernung zu veravtworten / als sonst nach den -
Gt ' ctzcn gegen ihn erkannt werden würde.

Lörrach den 3 . Februar 1825 .
Grosherzoql . Bezirksamt

Bauer .
A u ff o r d e r u n g .

C3 > Tie aus der im Jabre 1805 gebor »
neu Klasse durch das Loos zum Aktiven Mi .

litärdienste bestimmten a^ wrftndcn eonscri.
len :

Adam S ch u stet /
Franz . Joseph Nepomuk ' Blümer und
Franz Joseph Pfeifer von hier

werden hiermit aurgesordertl/ sich in Zeit
3 Monaten dahier zu stellen oder zr
gewä -. rigcn , daß nach fruchtlos umlaufene.
Fnst gegen sie alü ausgetretene Unterrhauen
werde verfahren werden »

Mannheim / am 3i . Jänner 1825 .
Grossherzogl . Sradtamt .

v. Jage mann .
V o r l a d u n g .

( 3ä Johann Georg Boos von Rohr¬
dorf ist schon feit 30 Jahren abwesend ,
ohne etwas von sich hören zu lassen .

Derselbe wird daher ausgesordert / binnen
einem Jahr sich dahier zu meiden ,
und sein in circa 130 st . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigen¬
falls dieses seinen nächsten Verwandten in
Besitz gegeben wird.

Mößkilch , am 13 Jänner 1825 ;
Kroßh . Bad - F F . Bezirksamt .

Martin -
Ediktassl a d ung .

(3) Der Hufschmidtgesell Johann Georg
Laipold von Bedheim im Herzogi
rhum Sachsen Hildburghauscn , welcher we .
gen Diebstahl dahier eingesessen , und un .
um 26- Oktober v I gewaltsam aus dem
Gesännniß ausgebrochen ist . wird in Ge.
mässheit Erlasses des Grossherzoglichen Hof,
gerichrs des OberrheinS vom 9 - November
o I . Nro . 3124 , II . Sen , in Crim . hie-
mit ediktaliier vorgeladen , sich binnen 6
Wochen vor- Unterzeichneter Behörde zu
stellen , widrigenfalls in contumaciam gegen
ihn erkannt würde.-

Schopfhcim , am 28 . Jänner 1825 ,
Großherzogl - Bezirtsamt .

Le ußle r.
V s r l a du n g .

< 3 ) Marx Kirner von Sölden ,
welcher seit 24 Jahren keine Nachricht von
sich gab , wird hiemit zvm Empfang seines
unter Pflegschaft stehenden Vcrmöacns per
350 fl. mit Jahresfrist ; vorgeladcn,,
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« idrlgenS solches feine » bekannte » nächsten
Anverwandten in nutznießlichen Besitz über ,

lassen wird .
Freiburg , am 25 . Jänner 1825 .

Großherzogl . Landamt .
Wetzet.

Erbvorladung .
M Joseph Wiulerhalter vonHtu .

trr zarten , welcher vor ecwa 20 Jahre «

« ach Ungarn zog , dessen Aufenthaltsort aber

nicht auSkundschaftet werden kan « , oder

dessen Leibeöcrben werden mit Frist eines

Jahrs zum Empfang des unter Pflegschaft
stehenden Vermögens per 380 fl . aufgefor .

dert , auf ihr Nichtanmelden wird solches
den bekannten nächsten Anverwandten in

« utznießlichen Besitz überlassen .
, Fretburg , am 20 . Jänner 1825 .

Großherzogl . Landarm.
Wetzel.

Erbvorladung .

( 3) Der Schreinergesell Ambros Jsaaek

von Weitterdingen , welcher im Jahr

1805 die Wanderschaft angetreten hat , und

bisher von dessen Leben oder Tod nichts in

Erfahrung gebracht wurde , wird nebst sei.

«en allensäMgen Leibeserben ausgefordert ,

binnen / einem Jahr dahier sich zu

stellen , und sein in etwa ISO fl. bestehendes

Vermögen in Besitz zu nehmen , widrigen ,

falls dasselbe nach vorheriger Verschollen «

heitS . Erklärung seinen nächsten Anverwand¬

ten auSgeantwortet werden wird .

Blumenftld , am 14 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hamburger .
Ve rfch olle nh eirs . Erklä run g.

( 3 ) Johann Straub von E rledruck ,

Vogtei Hinterzarten , welcher auf die öffent«

liche Vorladung vom 9 . Dezember 1828 von

seinem Aufenthaltsorte keine Nachricht gab ,

und sich wegen feines Vermögens nicht mel .

dere , wird hiemik verschollen erklärt , und

seine bekannten nächsten Anverwandten ge«

gen Sicherstellung des Vermögens zur Nutz ,

nießung zugewiesen .
Freiburg , am 26 . Jänner 1825 .

Großherzogl . Landamk .
Wetzel.

Verfcholkenbe itspekläru « /. .

fl i Da Georg Michael W i p f vo»

O e st r i n q r n der diesseitigen öffentliche»

Vorladung vom 20 . August 1822 Nr . 1220 .

ungeachtet sich inzwischen dahier nicht sistirte,

so wird derselbe nun für verschollen erklärt ,

und verordnet , daß sein Vermögen an seine

nächsten Erben in fürsorgliche » Besitz über¬

lassen werden solle.
Bruchsal , am 1 . Februar 1825

Großh Oberamt .
G e m e h l .

Verschsllenhei tS . Erklärung .

( 1 ) Nachdem Franz Anton Moser vo »

hier der öffentlichen Aufforderung vom

3. Juni 1823 ungeachtet sich bis itzt bet

Unterzeichneter Stelle nicht gemeldet , so

wird derselbe nunmehr alS verschollen er .

klärr , und sein Vermögen den muthmaSli -

chen Erben in fürsorglichen Besitz überlasse ».

Triberg , am 8. Februar 1825 .
Großherzogl - Bezirksamt .

Bleibimhaus ,

Wied erholte Mund toderklärung .

( 2 ) Johann Georg Schrodi von

Sex au wurde den 28 . Februar 1821 im

ersten Grad wundtod erklärt , und ihm der

jezige Richter Johann Georg Hamdrrcht

von da als AufsichtöxHeLer bestellt.

Da diese Mundtobcrklärung dem Publi¬

kum in Vergessenheit gerathrn zu seyn scheint ,

so wird dieselbe wiederholt bekannt gemacht .

Emmendingrn , am 3 . Februar 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

S k ö sse r .
Mundtoderklärung .

(3) Gegen den Letbgcdiuger Jakob Ret .

n e r von Schönwa ! d ist auf En «mün .

digung erkannt , und als dessen Volmund

der « erichtümann Michael Furiwängler von

dort bestellt worden . Was man ««mit zur
Kenntniß brinak -
am 22 Jänner 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Bleibimhaus .
Amortisirte Obligatio «.

( 1) Die Obligation der Maria Schmit

Joseph Maiers Wittwc von Brruau Ober -

l >hen vom 24 . September 1812 per 400

allgemeinen
Triberg ,
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welche für den Soldaten DioniS Dietfche
Einsteher des Gabriel M « yer von Bernau zu
Sicherheit deS Einstalids Kapital auSge .
Allll wurde , und in Verstoß geraihcn ist,
wird zur Folge des höchsten Kriegsministe .
rtal Eriasses vom 9 . November 1871 Nr .
11240 , amorlistrl und als abgelööl erklärt .

St . Blasien , am 7 Februar 1825 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .

I « Verstoß gerathene Obliga ,
tion .

( 2) ES ist eine von Fridolin Baum ,
gar in er Neubauer von Burg unterm
29. August 1818 gegen den Religionsfond
au die Großherzogltche DomainenverwaUung
Beuggen über 500 st ausgestellte Schuld ,
und Pfandverschreibung verlohren gegangen .

Der allenfallsige Besitzer wird daher auf¬
gefordert > seine Ansprüche auf . diese Schuld .
Verschreibung binnen 3 Monaten a dato
lim so gewisser vor der Unterzeichneten Stelle
geltend zu machen , als dieselbe nach Umfluß
dieses Termins als kraftlos würde erklärt
werden.

Waldshut , am 28. Jänner 1825.
Großh . Bezirksamt .

S chilling .

Erledigte Stipendien .
f2 ) Seit dem 23 . Oktober v. I . stnd

zwci Kurztanische Stipendien , jedes zu
110 fl . dahier erledigt , welche wieder ver .
liehen werden sollen.

Die Competenten haben folgendes zu
beobachten :

a . Ihrem Gesuche müssen Zeugnisse über
Dürftigkeit , Fortgang in den Studien
und Sitten angelegt siyn .

b . Die Competenten müssen entweder
schon Theologie studieren , oder doch
dieses Fach ui ergreifen gesonnen , nicht
unter 18 und nickt über 26 Jahre alt
scyn .

c- Die Frist zur Einreichung ihrer Ge .
such« bei unterfertigter Stelle lauft bi»
22 . April d. I . , endlich
die sab Lit, a , genannten Zeugnisse

129 ) -

müsse« auf die Beendigung des r «e.
mal laufenden Winterkurses lauten .

Ueberltngcn , am 22 . Jänner 1825 .
Großherzsgl - Bezirksamt .

Haager .
Diebstahls . Anzeige .

(2) In der verwicheurn Nacht wurde »
dem Krämer Döftrich zu Huttiugen mittelst
Einbruchs in seinen Laden , die unten be¬
schriebenen Maaren entwendet

Wir ersuchen sämmtliche Justiz , und Po¬
lizeibehörden , da bis izk nähere Jnzichre «
gegen den Dieb nicht vorliegen , auf dieBe .
sitzer oder Verkäufer dieser Waaren , fahn¬
den , und im Falle die Nachforschungen z»
irgend einem Resultat führen , Anzeige da¬
von anher gelange « zu lassen.

Lörrach , am li . Februar 1825 .
Großherzog . Bezirksamt .

D e ur er .
Verzeichniß der gesto hlene «

Waaren .
1 ) Schwarze seidene Doppelband von Nr .

2 . bis 20 geschätzt für 35 fl .
2) Seidene Wasserband von verschiedene»

Farben , von Nr . 1 . bis Nr . 8. ge¬
schätzt für 20 fl .

3) Rothe Modeband von Nr . 3 . bis Nr . 8.
geschätzt für 10 fl .

4) Schwarze von nemlicker Sorte ( im
für io fl .

5) Ein Stück geblümte seidene Nr . 6 .
geschätzt für 2 fl .

6 ) Nähseide circa 1/4 Pfund 4 ff.
7) Seidene Band Mühlcorden Nr . 1 . polt

verschiedenen Farben geschätzt für 2 fl.
8) Gefärbte Ncnwtclhcr Band circa 24

Stück geschätzt für 5 fl.
9) Verschiedene Litzenschnüre von meh¬

reren Farben , circa 8 Stück 4 ff.
10 ) Grün und rokhe Vorband 2 Stück

2 fl .
11 ) Von allen Farben Pariserfaden dm

für 4 fl .
12 ) Von allen Farben Kamelgarn für 4 fl.
13t Tuchspitzen circa 3 Stück l fl. 48 kr.
14) Weiße leinene Band von verschiede¬

ner Breite circa io Stück z« 3 fl. 3okr .
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45) Weiße und dunkelblaue Baumwolle,
circa 4 . Pfund für 5 si .

16) Mehrere Dutzend porcelanene. Pfeifen -
Köpfe 15 . fl .

17) Dirio Ulmet ' Pfeifen . Köpfe 4 Stück.
3 fl .

18) 2 3/2 Dutzend Sackmessex 6 fl.
19 ) 2 1/2 Dutzend Federmesser 4 fl .
20) l Dutzend Tabacksdoftu mit SpiegeL

i fl . 30 . ft *
21) Ditto ohne Spiegel lange und runde:

cirra 2 Dutzend 5 fl,
22) Ungefähr 25 Pfund Kaffee 12 fl. 30 kr . .
23) 4 1/2 Dutzend TnbackLpfeifen - Rohr

' 20 fl .
24) 6 Päckle gegossene Kleiderknöpfe » 2 fl.

12 fl ,
25) BaareS Geld , Französische Franken ,

stücke , Sold von Kupfer , verschiedene
Schweizermünze , 34 Krcuzerstücke nebst
andern , kleinen Deutschen Munzsorie« ,
auch Prabantenhalcr zusammen circa

80 fl .

Zusammen 271 fl , 18 kr.

Äaufanträge und Verpachtungen ..

F r ü ch r e v e r st e i g e r u n g.
zi ) Am Donnerstag den 24 Fe .

druär Nachmittags . 1 Uhr verkauft die
dasige Gemeinde

120 Malter Dingelwaize»
100 - Gersten ,
II * Dtngelroggen ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Schlienge » , am 5 . Februar 1825 .

Vogl , Tröndlin .
Wein - Versteigerung .

(2) Donnerstag den 24 . d . M . Vor .
mittags 9 Ubr werden aus . hiesig herrfchaftl .
Kellerer,

3M Saum Wein 1823er Gewächs
dffruklich versteigert, «nd bei annehmbaren

) -

Geboten ohne RatificationS-Vorbehalt loSge ->
schlagen werden .

-Emmendingen den 8 Februar 1825.
Großherzogl. Domajnen Verwaltung .

D a r b o.

Kirche » bau - V er stet grrung .
( 2) Da die am 16 November v. I vor¬

genommen wordene Krrcdcnbau. Verstciae,
rung zu Thcningeu die Hobe Genehmiavng
nicht erhalten hat , so wird eine nochmalige
AbstreichS» Versteigerung dieses KirchenbaueS

k» Mittwoch den 2 . März d . I
Vormittags 10 Ubr auf der Ermcindsstube
allda vsrgcnommen werden.

Die «AleigernnzS . Liebhaber können Riß
und Überschlag so wie auch die Versteiae«
rungS . Bcdinaungen dahier einfthen , und
der Ba - übttnebmer hat eine Kaution von
4000 fl. zv stellen , worüber das obrigkeit.
liche Zeug :,iß vor Anfang der Versteigerung,
vorgeregt werken muß.

Emmendiaen am 7-Februar 1825.
Großh . Dowainen . Verwaltung ,

B a r b o .
Realitäten . V e rsteia er vnq .

(2) 3 « . Gemäßheit hoher Pe ft'ignnq der-
Großherzoqlichen HochprciSliche « Hofhomai-
nenkainmer werden nachverzcichner : Herr-
schaktliche Realitäten in öffentlicher Ve »
stcigerung verkauft :

1 . Zu Dbien ge Ni
s . Die sogenannte alte Sradtkap/aney -

Wohnung ,
b . Der Rondelgarten beim Obern Thor ,

haltend 1 Vierling 24 Ruthen , hier ,
über wird zugleich eia Pachtversuch!
auf 3 — 6 Fahre gemacht . )

Montag den 7: März d I
Vormittags 9 Uhr im Gasthose zur Krone.

2 . Zu Gurt weil .
Die dasige herrschaftliche Weiurrotke mit .

sämmtlichem Trouaeschnre
Miltwocbs den 9 März d I :

Vormittags lo Uhr iw dasiaen ^Lirthbhause .
3 . Zu Beckter 6 bvhl .

« Die brrrichafllrche so genannte große.:
Trotte «
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4>. Di « bcrrschafkliche sogcnattnte St . Blm
fische Trotte .

v. 1 Vierung Watten zwischen den Jung ,
reden.

ü . 1 Fauchert , 3 Vierling , 16 Rritbc»
Matten im WaghalS ( Dangfieiler
Banns . )

Urber die Stücke c . «nd S . wird zugleich
‘ein Pachtversuch gemacht .

D o uaersta gö den 10. März d. I .
Vormittag » 10 Uhr im Wirrhshauft zu
Bechcersbahl.

4 Z « H ohe « tbenge « .
Die sogenannre AmtStrotte mit dem dazu

gehörigen 3/a Bierting Wiesen
Montags den 14 . Mllrz d. I .

Vormittags 10 Uhr im Schlosse Rotteten .
Thirngen , am 4. Februar 1825 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
F . Kornett .

Wein . Ber steig erung .
( 2) Dienstag den i . März

i>. I . Vormittags 10 Uhr werden in der
herrschaftlichen Kellerei in Salzburg

400 Saum Wein I823r r- ewachö
bei annehmbaren Geboten ohne RatifikarionS.
Vorbehalt versteigert .

Müllhcim , am 14 Februar 1825.
Großh . Domainen . Verwaltung .

Kteffer .
Holländer Eichen . , auch Nuz .

Vau . und Werk holz . Ä erst ei .
ge r un g .

(2) Montag d en 28 . dieses , Mor.
stens werden in dem Gotienbeimcr GemeindS .
wrld , 100 Stiik liegende Lichen , worunter
nicht nue Holländer holz , sondern auch sehr
schönes , für all - Handthierungen taugliches
Ruz . , Bau . und Werkholz befindlich ist ,
gegen baare Bezahlung versteigert werden ;
wozu die Liebhaber rinqeladc» find.

Kettzingen den 12 . Februar 1825 .
Gcoßhcrzsgliche Fsrstinfotttion .

^ H o sp
Holz Versteigerung .

( 2) Aus Mon tag den 21 . diese -
morgens 9 Ubr werde » in dem Herrschaft^
Waldtdistritt Rikenbach. Revier Münsterthal
130 Stamm Tannen Säg . und Bauholz ver¬
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steigert , was andurch mit dem Mfögen bekannt
gemacht wird , daß fich die Sreiglustigen in
dem Dizelbachoinfinden wollen .

Heitershcim den 9. Februar 1825.
Großhcrzogliche Forstinspection. .

D e r n.
Jagd Verpachtung .

( 2 ) Durch höhere Verordnung Oberforst .
Commission Nr . 115 . vom 7 . Jarucr 1825
soll die Jagdkenutzung in dem Klcrneukcm.
ser Bann anderweit durch öffentliche Ver .
steigerunq an den dafür Meistbietenden auf
niedrere Jahre verpachtet werden.

Die hiezu geeigneten Herrn Jagdliebba .
ber werden daher auf

Montag den 28 . Februar
dahier Vormittags 9 Uhr zu dieser Ver.
steigerüng in die ObersorstamtSkanzlei rin .
geladen , allwo sie die nähern Bedingniffe
vernehmen werden .

Kandrrn , am 8 . Februar iS25 .
Großh . Ober forstamt.

Frhr . v . Stekte « .
H olz . Drrsteigeru ng .

( 2) ES werden bis Donnerstag den
24 . d . M . in dem herrschaftlichen Herzog,
wald »nd auf der Kanzel ( Reviers Ha-
grnbach )

1Ü6 Klafter buchen Schciterholz ,
18 . eichen ditto

106 . aspen ditto und
54 . allgatkigeS Prügelholz

theilweife an den Meistbietendeu öffentlich
versteigert.

StetgerungS . Liebhaber wollen sich an
obgedachtcm Tage Morgens 8 l/2 Uhr auf
dem Hagenbacher Hofe eiüfinden .

Säcktngrn , am 10. Februar 1825.
Großb . Forstinspection.

v. Te u ffe l.
Stroh . Versteigerung .
(2) Am D o n nrrsta g den 2 4 d M.

wird die Gemeinde Menge« mehrere Tau »
e« t Stück Waizen , Halbwaizen , Roggen
und Gersten Stroh versteigern lassen , wozu
die Liebhaber ringelade» werden.

Mengen den 14 . Februar 1825.
Bogt , VäßiN .



- ( 132 )-

Versteigerung .
( J ) Aus der Gantmasse des Kiefers Mi¬

chaels Fiand von Opstugen werden am
Montag den 28 . d . M .

Nachmittags 2 Uhr in dem Gemeindshause
daselbst öffentlichem Verkaufe anSgesetzt r

Eine Behausung mit Hof , Scheuer und
Stallung ,

eire » 7 Viertel Acker ,
. 2 Haufen Reben .

Die Bedingungen werden am Striae -
rungstage bekannt gemache werden .

Zreibnrg , am 5 . Februar 1825 .
Großherzogl . Landami . Revisorat .

S ar tori .
W e i n v e r ü e i g e r u n g.

( 3) Montag den 7 . März d. F .

Vormittags § Uhr werden von Sekte « - er

Gemeinde Brizingen , in öffentlicher Ver¬

steigerung verkauft werden :
20 Saum i823r Wein , Brizinger
20 - 2824r , Gewächs ,

und zwar gegen baare Bezahlung bei der

Abfassung ; wozu man die Liebhaber höfiichst
einladet .

Brizingen , am 2. Februar 1825 .
Vogt , Götfchi ».

Wein Verkauf .
( 3 ) Montag den 21 . d. M. werde«

in Pfaffenweiler etrea 40 Saum gutge¬
haltene 1824er Weine versteigert werden .

Pfaffenweiler den 8 . Februar 18 2 5.
Vogt E k e r t .

Frucht , V reife .
»Markt .

Tag .
Namen

der Marktorte .
War .
zen.

Halb .
waiz .

Ker .
nett .

Rog .
gen .

Febr . st . kr. iUkr . fl kr . st. kr
12 Freiburg , beste l 13 55 4t

mittlere l 9 50 39
geringere 1 3 45 37

11 Emcnding . , beste 1 14 42
mittlere 1 8 45 40
geringere i 5 37

7 Endingen , beste 1 10 46 36
mittlere i 7 45 36
geringere i 5 40 34

5 Kandern , beste l 6 38
mittlere l 4
geringere 1

10 Lörrach , beste 58
mittlere 54

_ geringere 51
4 Mullheim , beste 1 12 61 1 12 39

mittlere i 6 48 1 6 36
geringere i 45 l 33

9 Staufen , beste i 16 55 39
mittlere 1 10 50 37
geringere i 6 45 35

10 Waldkirch , beste 1 15 56 42
mittlere 1 13 50 40
geringere 1 8 48

Ger .
sten .
itjfr

35
33
28

32

30
28

28

26

Erb .
JetK
ß . fr .

Lin Mt .
fcn . fchclf

ff. kr kr.

33

40

3-,
33
32
42
39
36

Mol
zer. der .

ß .

Ö

24

Hierz u eine Beilage ..
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